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ttllmr. 42. Montage den iHten Oktober 1789.
Wöchentliche OstFnefische

AWigen und RaHriHtm
Avertissements.

r Es soll am Dienstage , den 2Lten October c . , das May 1790. ans der
Pacht Wende Neu WerLumer Grashaus, im Amte Esens , auf hiesiger König ! . Krie¬
ges - und Lomainen Cammer , zur gewöhnlichen Frühjett, anderweit auf Sechs Jahre
verpachtet werden . Liebhaber haben sich daher einzufniden, die näheren Condttionen
anzuhöteu , und die Offerten zu eröfncn . Signatum Aurich den28 ien Sept. 1789.

König!. Preußl . Ostfrießl . Krieges , und Dsmaineo Cammer.
2 Es ist zum Verkauf von Ellern in Ihlow Terminus auf den zrten hujus

Drrmittazs um 9 Uhr angesetzet . Liebhaber können sich demnach an befagtem Tageund Stunde in Ihlow einstigen und nach Gefallen kaufen. Signatum Aurich den
izten Oktober 1789.

König !. Preußl . Ostfrl- Krieges und Domaiueu Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Auf gesuchten und von einem wollöbl. Amtgerichte zu Norden ertheilte « Con-

sensum de alkuando ist der Herr Zkutmeister Bracklo zu Petkum mand. des Herrn Da»
ron von Tork nom . aus freien willen entschlossen , die von dem Hause Rixperda von Vör¬
den herrührende Neheerdischherten, als

1 ) 162 Gl . in Gold in Jocob Noosten Pia ; in der Wrstermarsch nebst Maide
ums 8te Jahr auch in Aiienationsfällen, Ab - und Auffahrt.

2) iz Gl . Z Schsaf in Golde in weil . B . Lubinus Erben Platz daselbst, nebstMaide ums 7ie Jahr , auch in Aiienationsfällen Ab - und Auffahrt,
durch die Aediles Rakhsverwandte Wenckebach und Uven öffentlich den26teo Oetobsr,
des Nachmittags um i Uhr, rm Weinhause zu Norden verkaufen zu lassen.

Der Herr Rentmeister Drackls zu Petkum mand. des Herrn Baron von
Torck nomine , will mit gerichtlicher Bewilligung folgende von dem Hause Ripperbü vonBorden herrührende Beheerdischheiten , als' r ) iF Gl. in Gold ln des Herrn Baron von In - und Knyphausen Platz , das

Schlosfeld genannt , urbst Maide ums 7te Jahr , auch in Alienalionssällr»Ab - und Auffahrt,
2) 41 Gl . z sch . ir r/r w . in Gold in weyl. Heyns Jansen Sassen Platz kn

Sibeishörrr, nebst Maide ums 7te Jahr, auch in Aiienationsfällen Ab - und
Auffahrt,

durch
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Lurch den AusmienerFridsg am 27ten October , des Nachmittags um i Uhr, in »es

Vogte« Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verlausen lasten.

L Die Elben des m Emden verstorbenen Herrn BürgermeistersDluhm, tvoße»

Sln in Groothusen belegenes und ihnen zuständiges Haus mir Garten und Zubehör am

2<Äen October nächstkänstig , des Vormittags ro Uhr, in Groothusen öffentlich M»

kauffen lassen. Die desfällige Bedingur-gen sind am gewöhnlichen Orte zu erfahren.

z Nachdem die Stände bei der lezken Landrechrrungs . Versammlung dem Ad«

Minißrations Coücgio aufgekragen habe» , das in den Landschaftlichen reserve Magszinril

fett einigen Jahren vorrätige Mindrsche Satz öffentlich an den Meistbietenden zum aus«

wiirtigen Orbit verkaufen zu lasten : so wird hiedurch bekamt gemacher , daß zu Mr»

Verlauf und zwar
der 6 Last 6 Tonne in Norden und
der 9 Last in Wittmund

Terminus aus den 2 >sten Octobr . ferner
der io Last in Emde» uns
der io kaff in Leer

«uf de« 2Z . Octob - c . mit einer 6 wöchigen Zahlungs - Frist in Goldedie Pistole zu F T

gerechnet angesctzet sey , und kann nähere Nachricht bei eines jeden Orts BuLMii»

singrzogen werbe«. Aurich den 30 Septemb . r ? ? 9.
König!. Preuß . Offfr . kandschaftl . AVministrskions - Collegium«

4 Wessel Peters ist vermöge Confens des Grundherrn und gerichtlichen km'

Missiongesonnen, seine» Erbpachtsheerd auf Resterland, bestehend aus zwey Lohlmn«

gen und zz r/r Grasen Grünland , am Donnerstage, den 29ten dieses, zuLarrrß

in des Vogte» Schlegelmilch Haufe öffentlich verkaufe » zu lassen.

5 Des weyl. Freede Poppen majorenne Erben wollen auf Vorbehalt öet

sey einer hochpreislichen Krieges - und Domainen Cammer imchzusuchenden Eonseasa»

Le aiiemmdo , ihre unter Campen liegende 14 Grasen Landes , am Donnerstage , den

29len October , zu Campen im Wirthshaufe öffentlich verkaufen laßen.

6 Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emden aff

ßgirke» Subhastaklorrspatenti , solle« folgende , de« Erben des wl. Jsnnes Eilards j»

Leer zuständige Immobilien , als:
1 ) ein Acker bei dem Smartes Pa hl pk. m. r Vieröup NockenEinsaat«rot,

welcher auf zoo Gl . in

2 ) Awey Arcker bei der neue« Mühle ps. m . 1 Vi'erdsp
Rocken Einsaat gros 200

I ) Ei « Acker vor die koger Kämpe pl. m. z/4 Virrdup Rs.
cken Einsaat 11S

4) Ein Acker auf die küpsche >/ - Tonne Rocken Einsaat gros Z §»

Z) Zwcy Aecker auf des Buß Möhr len pk . m . 3 Vierdup
Rocken Einsaat gros ZSZ 6̂) Ms
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6) Cme Kl undxacht in - cm Acker des JanMlfs , taxiret auf soz
7) Eine dito in dem Acker des Willem V -ffering , gewürd . auf 404

ad iüsraiitiam der Verkäufern und mit Obervormundschaftlicher Zustimmimz , Absicht
derVerkürzung derSubhastalionö Fristen,den i - ten und26sten Oktober ekpräclusivo dm
4N0V . 1789 - auf dem Amthause zu Leer öffentlich fcilgeboten , und den Meistbietendes
im zten und iezten Termin salpa Approbatione iridiciali zugefchlagenwerden.

Conditiones und Laxen sind den Patenten beigefüget , auch beim Ausmiener
Schelte» einzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

7 Des weiland Jacob Cornelius Erben zu Norden sind aus freien willen ent¬
schlossen ihren daselbst liegenden Garten im Rosendahls Gange am Lösten Ort. durch
die Aediles Rsthkdcrwandte Wenckebach und älven öffentlich verkaufen zu lassen.

8 Vom König ! . Amtgerichte zu Aurich wird hiemit zu wissen gesüget , dass ver¬
möge der am hiesigen Amtgerichte und auf dem grossen Dehn affigirten SubhastakioaS«
Patenten nebst beigcfügten Conditionen des Hinrich Harms Fahnster auf dem grosse«
Vchn Hauses und Landes , welches auf zsoo . Gl . gerichtlich taxiret worden , de«
2 ; ten Aug . 2s Sept . und 4ten Novbr. d . I . wovon der letzte Termin an Ort und Stelle
Michalken , öffentlich feil geboten und den» Meistbietenden zugeschlagen werden solle.

Es werden übrigens die unbekannte Creditares hiedurch erinnert , daß sie zur Eon«
strvalion ihrer etwaigen Gerechtsame bis zum letten Licitations Termin oder längstens
in diesem Termin , sich zu melden , um ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, bey
dessen Entstehung aber zu gewärtige » haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer , und in so weit sie das unbewegliche Euth betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

9 Vom König ! . Bmtgerichke zu Aurich wich hiemit zu wissen gesüget, daß ver¬
möge der am hiesigen und Norder Amtgerichte affigirten Subhastations - Patenten nebA
beygcsügte » Conditionen das unter Osteel zu Leezdorfs belegen? Immobile des Albartus
Doedeker zu Norden , welches aus 1190 Gl. in Gold gerichtlich taxiret worden , den
Listen August , 25 - Sept . und rö . Ock . wovon der letzte Termin an Ort und Stelle
abjichalttn, öffentlich feilgeSvten und dem Meistbietenden zugefchlagen werden solle.

Es werden übrigens die unbekannte Creditores hiedurch erinnert, daß sie zur Con¬
servation ihrer etwaigen Gerechtsame bis »um letzten LiquidationtTermin sich zu melden,
M ihre Anftwüche dem Gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen
haben , daß sie auf « folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie
das unbewegliche Guth betreffe«, «icht weiter gehöret werden solle« .

10 Vermöge des zu Emden und Aurich affigirten Subhastatiouis-Pakents soll
das sub Concursu begriffene , dem Herr « Obriji - Lieutenank von Wilhelm « zuständig ge¬
wesene, zu Emden ohnweit des Boltenthors zwischen den Stern - und Appinga Gänge»
in Comp . rr . No 123,104 et m belegene , von vereydeten Taxatoren auf 1900 Gul¬
den in Gold gewürdigte Wohnhaus sammt Kutschhause , Stall - Gebäude und dabey lie¬
genden schönen Garten , durch basiges Vergantungs -Departement in dreyenmalen , als
am Lhsten August , 2s . Eepk. und 2z . Oct. 1789 öffentlich feilgeboten und im letzter»Nmiao dem Meistbittendrn salva Mudicatione losgeschlagen werden.

n
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11 Da der ad instantiam des Kaufmanns und Vierzigers Dirck Nomes i«
Emden erkannte Verkauf des Johann Jppen Antheils im Lcysander Polder zu Me
l ü Diemakhea mit dem Zubehör, wacher m den Jntetligenzblärtern d a . l78INo . 2-,
28 , 30, zr , za et z6 bekannt gemacht, in kermina ult kieitattonis vom igten Scpt.
nicht vor sich gegangen , sondern auf eme abermalige Lieiratlon von a zu 4 Wochen,
und Zwar in terminis vom 26O tobcr , az November und 2 ! Decembcr h a . erk -nitt
worden , so wird foicher Verkauf hiemit abermals öffentlich bekannt gem «cht , und die
Kauflustige in bemeldeten Termins des Nachmittags 2 Uhr im W 'mhause zu Norden
«bgeladen, woselbst im letzten LititaLiourtermW de , Meistbietende, vorbegälrl -ch gericht-
kicher Ad- udikarion , den Zuschlag erhalten wird ; und sind die Verkaufs Conditionen
«ach wie vor zu Emden und Norden ciffigjret, auch bey denen Aediäbus zu Norden e,a-
tnsehen , und abschriftlich zu bekommen . Das Oiemach ist zu 200 Rchlr. ,rey Geld
taxirct, und wird nochmals allen etwaigen unbekannten Rea plätendeaten dieses LuMs
mit Zubehör bekannt gemacht , daß sie zur konseivalwn ihrer Gerechtsame sich bis usd
längstens im letzten Licitationstermm deshalb beym Amtgerichte hiejelbst zu melden , in
Entstehung dessen aber zu gewärtigen hoben , daß sie auf erfolgte !! Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer in so weit sie dieses Land betreffen , nicht Weiler gehöret werden sollen.
Signatur» Norden im Königs. Amthause den rzten Sepk. 1789.

12 Es soll die alte König! . Gast Mühle vor Leer am 22sten October, als m

nächste« Donnerstage, Vormittags um 10 Ilhr , zur Stelle an den Meistbietenden M
Abbruch öffentlich »erkaufet werde«, weshalb die Liebhaber und Käufer dazu emgeladen
werden.

iz Am 3 November Men des entwichenen Jürse» Müskes mvenkarisirte W-
ter , als einiges Hauszeräthe , Schukergeräthe und was mehr Vorkommen wird , zn
Norden durch den Anssriener Thoden von Velsen öffentlich verkaufet werde».

14 Vermöge deS zu Emden und Norden affigirten Sudhastations PatenksM
daS den blödsinnigen Schustermeistcr Jan Bern . Rodewyk zugehörige , zn Emdl « «»
der kleinen Oster - Straffe in Comp , r z . N . 47. stehende und von vereodeten Laxatom
auf 920 Gi . in Gold gewürdigte Wohnhaus eum aunexH durch dasiges Vergantungs-
Departement am Sund 27 . Nov . sodann r8 - Oec. 1789 Zur Befriedigung derCrebi-
tsren öffentlich srilgebote« und in leztecn Termin dem Meistbietende» loßgeMS »
werden.

r ; Vermöge des zuStkckhau'en und Leer affigirten Subhasiatisns Patentssoll
LeS Dirk Aren- Haut und Warf zn Detern , mit denen dum gehörigen Länderepen , so
auf r 5 ;o Gi. in Gold gewürdiget , am instehrnden 27 Octowr, i7 Nosember und

8 December aus dem Amthause zu Stickhausen öffentlich teilgeboten , rmd im leMN
Termin dem Meistbietende » zngeschlageu werden . Eonditiones sind den Patenten bey-

gefüget , und beym Gerichte jswsl , als dem Ausmienrrrinzu sehen , allenfalls auch für
die Gebühr abschriftlich zu haben.

l6
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r 6 Lutas Hknrlchs zu Hinke ist Vorhabens , ein Hau « und Tarten cum irnvcxks
z» Eilsum ain 4teu November « ächstkünftig des Nachmittags in Eilsum Sffruttich vcr- -
kaufe « zu lassen.

Des wevl . Bäckermeisters Geile Adams großjährigeErben sind aus echalttne
zerichtljche Erlaubniß enkschloffen,

« ) ein Haus m. d Garte « cum annexis zu Groothusen,
b) eine Sitzstelle und Tvdtengräber resp . in der Kirche und aus dem Kirchhofe z«

Groothusen , und
k) die Hälfte einer 9MHI . 22 sch . 12 7/2 w. in Gold große» Beheerdischhcit , welche

jährlich aus des Hausmanns Jacob Tonjes 12 Grasen Landes , die bei dessen
Platz Dyksterhus gebraucht werden , nebst Maide um bas8 te Jahr und Ab und
Auffahrt in VeräußcrungrfLsten zu erheben ist,

an» zlru November nächstkünstig des Nachmittags in Groothusen öffentlich verkaufen zu
lassen. Die Bedingungen können vorher bei dem Justiz Eommiffario Scheite« cingese«
he « werden.

17 Am Freytage , den 2z October , will Bartelt Hinders zu KIcinborssum
mit gerichtlichenCsnsens seiner weil. Ehefrauen Kleider öffentlich verkaufen taffen.

18 Vermöge des beym Amtgerichtzu Esens und Wittmund affigirten Snbha»
ßations Patents , nebst beygefügten Conditionen , sollen folgende zur Concurs Waffe des
wkyi . Bäckers Andreas Adolph Hayen zu Werdum gehörige Immobilien , als

A . ein Haus zu Werdum nebst 2 Diemathen MeedlandeL re. so auf 1744 st« 5 sch»
sodann dazu gehörige

z Gräber auf dem dafigen Kirchhofe auf 24 ß . Z sch. und
i Frauen Kirchenstclle in der Kirche daselbst , so auf 14 st.

D. ein beym Bramberge liegender Morast, welcher auf 67 fl . 5 sch.
E. eia Haus nebst Kohlgarten, so auf 296 st . sodann

5 zu diesem Hause und
L zu der Gastricger Warsstäte gehörige, zusammen 7 Gräber auf 5 6 fl . 7sch . und
i dazu gehöriger Mavnes Kircheufitz, welcher aus zo fl.D. ein Garten,

E . acht Gräber aus dem Esener Kirchhofe ^ so auf 12 fl . und endlich
F. eine Warfstäke bey der Gastriege , welche auf 508 st.

Mürdiqet worden , in eiusm Termin den r Zten Decemberausdm Stadthause zu Esens
°M>it!ich feilgeboten , und dem Meistbiekeuden zugeschlagen werden.

1 9 Des weyl. Jan Henrichs majorenneErben, wollen ihre unterCampen und Lo«
Wrd liegenden zr 3/8 Grasen Bau - und Grünland , am Freytag den6 ten Novemb.
»er Vormittags zu Campen im Wirthshause öffentlich verkaufen lassen.

22 Vermöge des beym Amtgerichte zu Leer und Emden affigirten Subhasta«
nvWskeuti , sollen sämmtliche Immobilien des im Concurs geratheaen Zieglers Sieutje
Dckker zu Bingum , als:

1 ) die
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1) die Ziegeley - Gebäude, » eiche auf
2) das grosse Mohnhaus
z) das kleine Haus
4) die bei der Ziegeley befindliche Gerätschaften, welche

auf
5 ) daS Land , als io Grafen Ausserdeichs und 4 Grafts

Binnenland <

Loso Gl . in Tel!»
2ZQ2

2O2

isr 5 st.

6Ova

Summa 14892 Gl , z st. Gold

gewürdi-et worden , in gen licitationsterminen , welche ad rnstankiam des Tr-dach«
der Creditoren mit Gerichtlicher BewilUgrng auf z Monate abgekürzt , lmd auf de» !

19 . Nov . und 19. Dec. 1789. im Königlichen Amthause, und dm ry Jan. I 7§o I

, zu Bingum in der Vogte» BulhSvers Hause, festgeftzzet worden , öffentlich feilgebokkii,
und im leM» Lermiso den Meistbietenden jalva Ayyrsbalione iudieiali zugrschlM
werden.

Die Laxen und Verkaufs- Bedingungen sind den Patententen beigefögct, auch
beim Ausmiener Schelten einzufthen , und für die Gebrldr abschriftlich zu haben.

Uebrigen « werde » alle unbekannte Realpräte« ''enleu aufgesordert , ihre ei«
waige Gerechtsame vor oder längstens in Lermino licitationis anzugeben : wivrigensM !
sie nachher damit gegen den Neuen Besitzer , in so ferne sie diese Grundstücke betreffen, s
nicht weiter gehöret werden dürsten . s

2 i Gerd Lüken auf Meerhusen ist freywrlll
'
g gesonnen yo bis 102 Stück seist

Schafe , am 2c>steu Ortober beym blauen Hause zu Aurich öffentlich verkaufen zu lassen.

Jas Jssffen Müller in Ochtelbur esnscribirte Rößmühle , wird den rafft«
Detob . daselbst öffentlich verkauft werden . s

1 DeS weyl . Melke Esters Lehmanns Platz zu Blersum, groß 60 Dienich
Gast - und Wcidelasd , nebst schöner Behausung , soll am Sonnabend , den 2M
Octsber, in des Gastwirths Gerd Evlers Behausung zuWittmund auf 6 Jahre öffent¬
lich verpachtet werde » . Dir dessalßge Bedingungen sind beym Ausmiener Lucken ei«'

iusehe». i
2 Der AmksverwalterDammwill sei« adelich Gut « uidenb »rs, groß ob«' !

gefchr 8 > Diemten . Marschland , auf 6 oder 9 Jahr verheuren . Die Bauländer !
werden im Herbst 1790, die Grünländer und das Gebäude May 1791 angetrM . ^
Auch will er zu gleicher Jett 29 Diemi auf dem Mesterbuhrer Polder verheuern. Die
kost zu heureu haben, wollen fich innerhalb 4 Wochen siey ihmmeldest. Norde», de«

iz Oktober 17s-.

Verheurungen.

s
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g Der Rentmeister Kett'er in Esens will das bisher von der «veyl. Fränkin von
LagttN Sternberg bewohnte Haus am Schloßwaii zu Aurich anderwett verheuren.

Liebhaber wollen sich bey ihm , oder auch bey dem Herrn Regierungs . As-
Duz - Rath Kettlet in Aurich melden. Esens den r ztrn Octob. 1789.

Gelder , so ausgeboten werdm.
1 Do « den Armen Mitteln zu Timmel sind gegen Weyuachten dieses JahrssooGl . cour . auf sichere Hypothek zinslich auszurhuli ; wer solche begehret meide sich

bei dem Armen Vorsteher Marten Ottjes daselbst.
2 I . H . Fischer et Tons, haben tut. nom. sofort oder auf Martini 900 Gl . in

kosr. gegen gehörige Sichcrhett ,u 5 pro Cent autzulhun ; wer Gebrauch davon machen
kann , melde sich bey ihnen . Norden den25 - Sept. 1789.

z Ede Graekfs zu Uttel als Vormund über weyl. JohannSiemens Finck Toch¬
ter hat §o fl. i» Gold jinsltch zu belegen. Man beliebe sich fördersamst dessaüs bei ihm
i» arelden.

4 Hausmann Uptek Janssen Siuts im Kirchspic! Butforde als Vormund überMl. Hausmanns Jörgen Eiben Eappelmanns Kinder hat um Martini d. I . Lu Rl.
z sch. in Gsld zinslich zu belegen. Man meldet sich bei ihm selbst oder dem Justizcom-Wair Börner in Mtkmunö.

; Die Witkmunder Gasthaus Armen kasse hat gleich rz Rthlr. in Gold, und
Men Martini instehend z7 ^ rhlr . , r sch . und er « Rthlr. auf Zinsen zu belegen.Wer Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit st Sen kann, meide sich bey den
Vorstehern Rudolph Janffen Pommer und Johann Gerhard Thalk » ia Wittmund.

6 Michael Sassen Hinrichs zu Werdum hat kur. nomine Nieke NedelfS
Lohne- aus Martini dieses Jahres 600 bis 702 Rthkr . ganz oder auch in gelheiitenLummen zinsbar zu belegen. Wer gute hypoHecarijche Sicherheit stellen kann, wolleH bey ihm melde».

7 Enno G Heren zu Casum Hai ros Gl. in Gold und 150 Gl. coor . KirchenveE zinslich zu belegen; wem damit gedienet ist, und senugsinne Sicherheit stellen kan,
»kliebe ßch ,sfort bei ihm jv melden.

8 Der HslchZndker Reemt H. Egers i« Norden hak cur. nom- auf Martini
420 btt Gl . Preuß . Cour , gegen landübliche Zinsen zu belegen ; wer von dieses Ge-
»t'UiH machen , und genügsame Sicherheit stellen kann ; wolle sich ehestens bey ihm melden»

. . 9 Es find soo Reichskhaler tn Gold , entweder im Ganzen ober zum Theik
geqe» annehmliche Sicherheit zu belegen, Weshalb bey dem Notaris Per

« rr m Anrjch Mere Nachricht zu erhalten ist.
rs
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I o ZOO Rthlr . in Gold Armcvtz '- der sind gegen s Prorcn ! Zinse » und ge.
hörige Sicherheit zu belegen- Melde» kann Man sich deshalb bn A . F . Winker,

d . Z . buchhaitesde« Lorßeher-

EiMioneS Lrtdttorum.
1 Vom König! . Preuß . Amtgerichte zu Aurich wird hiemik zu wissen gefügch

- aß aus Ansuchen des Peter Suncken zu Westersander Wege« des von dem Uiffm Ulf-
ftrs gekaustm Hauses , Warfes und Landes daselbst,Edickaies cum termins von z Ms-
»aten und längstens per

'rmkorisch auf des Z i Oct. d. I . des Vormittags um 9 lihr
unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle uud rede , welche aus solche GrM-

gnter aus irgend einem Grunde , er habe Namen wir er wolle , einige Forderung uÄ

Anspruch wie auch NäherkaufsRecht oder Servitut zu haben vermeinen , bey ihm
Ausbleiben und umerlassener Anmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderung«
an die gedachten Bruno -Güter werden präUudirt und ihnen deshalb sowo ! wider M
Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen werbe

auserlegt «erden.
2 Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussen re. Nach«

dem überden Nachlaß des weyi . tzommißionsraths und Ausmieuers Reuter heuteW

der Conrurs «rösnet worden , io wird der offene Arrest nach Vorschrift Corp . Iur . Meb.

P . 2 . Ltt- 26 . h . i6l . hiemit erlassen und allen und jeden , welche » 0« dem Geinck'

schuldner etwa« an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , »«>

geben et , denen Erben des Defnucti nicht das Mindeste davon zu verabfolgen vielmehr

solch es Unserer Regierung sördersamst getreulich anzuzeigen, und , jedoch mit Vorbehalt f

ihrer daran habenden Rechte, in da « Regierungs - Depositum abzuliefern , unter der Ver>

Warnung , dass wenn demohngeachtet denen Erven des Oefuneti etwas bezahlet oder aut-

geankwottek wird, solches für nicht geschehen geachtet , und zum besten der Masse ander-

weit bpMmebsn , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben ver¬

schweigenoderzurükhalken sollte,er noch ausserdem alles sein daran habendekUnterpfanMir
andern Rechtes für verlustig werde erkläret werden . Urkundlich mit dem Königl . Re-

gieruugs Jusiegei besiegelt nutz gegeben Aurich den Listen Sept - 1739.
(L . ä .) Im Namen und von wegen Seiner Königl- Majestät,

p . Benicke . Reimer.

Z Bey dem Amtgerichte zu Emden sind am zteir Aug. auf Ansuchen bst

D -ichrichrers Poppe Homfeld zu Ditzum , edickales contra quoseumque Credikorts ii

Prätendentes nnes , demselben von dem Freiherrn von Lorcköffentlich verkauften , m

dem Hause Ripperda von Borden herrührenden zu Pogum beiegenen Heerd Landes m

pl . m . Z2 r/r Grasen erkannt , und müssen etwaige Ansprüche und Fodrrunge « indes

nächsten Z Monaten , längstens aber am rrtes November nächssküuftig, bey demM-

gerichte »u Emde« entweder in Person , oder durch zulässige Mandatorios , avgemM
und durch untadkihsfie Documenta bescheinigst werden ; bey Verwarnung , daß den«

Aussenbleidende» nachher mit alle« ehren etwaige » Ansprüchen ein iNinierwWM
SMschwcW « auferleget werde« solle. 4
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4 Nachdem beim Amtgerichte zn Leer über das aus einigen eonscribirten Mo«
Wen bestehende Vermöge» des Else Alrichs zu Bingum der generale Eoncurs erisnet,
und der offene Arrest erkannt worden ; so werden hiedurch alle und jede, welche an de»
Gemeinschuldner Spruch und Forderung haben, hiedurch citiret, sich mit ihrenAnsprü¬
cheninnerhalb 6 Wochen, et präclusivo den r7ten November , Morgens 9 Uhr, per«
söniich oder durch gehörig Bevollmächtigtebey hiesigem Amtgerichte zu melden, und ihre
Fordtt 'uege» behörig zu justisicircn , widrigenfalls

diejenigen , welche alsdcns nicht erscheinen , mit ihren Forderungen an die Masse
xräcludirtt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditore « ein ewiges Stillschwei¬
gen auserleget werden solle.

UebrigenS wird denjenigen, welche noch an den Gemeinschuldner schuldig sind , oder Pfau«
der unter sich haben , aufgegeben , solches dem hiesigen Gerichte sofort anzuzejgev, und
die Gelder' und Wachen poena doppelter Bezahlung und bei Verlust ihres daran haben«
den Unterpfand Rechts blos an das gerichtliche Depositum ansjuautwort «n.

5 Bey dem Amkgerichte zu Emden ist am szteu Sept. 17L9 auf Ansuchen
der Eheleute Franz Heinrich Pshlmeyer und Gcsche Läppen zu Jemgum ein gerichtliches
Auszebotb wioer alle und jede Creditore- , Prätendeukes et Retraheytes eines , den ge«
dachten Eheleuten von Apke Jaus und Wendelke Adben , Eheleuten zu Jemgum , aus
der Hand verkauften Hauses und Garten Grundes zu Jemgum am Deichstrich stehend,
eum Termins zur Angabe von ü Wochen und zur Jvstification auf den r - ton November
anstehend erkannt , unter der Warnung , daß denen Auffenbleibrnden nachher svwol in
Hinsicht des eben gedachten Hauses , als der Käufer, ein ewiges Stillschweigen auserle-
get werden solle.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Emde« sind am gten Sept. c. ad instantiam
der Vierziger P . I . Dui« und Sonnekes, sodann Harm Gerds Mekeienborg und Hin-
rich G . Mekelenbsrg Hieselbst Edictales contra quoscunque Prätendeukes, welche aas eine
von denen weyl. Eheleuten Harm Janffen Sonnekes und Hilberdina Ljarks an den
weyl. Stadtsdiener Gerhardus Bounen ausgestellte auf des Harm Janffen Sonnekes
Haus in Comp . sr . No . 74 eingetragene und verlohren gegangene Obligation in dato
den 27 Der. 1752 et ingroffat. den 2ytm ejusdem über 4S0 fl. ex quocungue capite
vel Causa einigen Anspruch zu haben vermeynen , cum Termiuo von Sechs Wochen
reproductiouis präclusivo auf den irten Nov . nächstknnftig des Nachmittags um 2Uhr,
uuter der Verwarnung , daß denen Ausbleibenden ein ewiges Stillschweigen in Absicht
des in der Obligation ausgedruckteo Capitals zu 400 fl, auferleget und sie mit dieser ih.
rer Forderung auf immer präcludirek , sodann diese Obligation im Hypothekenbuchr ge¬
löscht werden soll, erkannt.

7 Nachdem sich nachfolgende hiesige Eingesessene
1 ) der Schiffer Wilhelm Focken,
2) der Schuster Hinrich van der Hm'r aus Leer,
3) der Kupferschmibt Philippus Buss,
4 ) der Bäcker Hinrich Rolffs zu Bunde,

entfernet, und , da sie von ihrem Aufenthalt keine Nachricht gegeben, deren kredrtore»
die nachgelassenen Güter in Beschlag genommen haben , so ist bei dem Amtg' rlchte zu

( No . 42 - Pp ppp) Leer
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Leer ex Dekrets vom r 2 Sepk . 1759 der generale koncurs deshalb erösuch MM.

Le » alle und jede , die an bemeldete Debitors « aus irgend einigem Rechte Anspruch,«

haben vermeinen , hiedurch vorgeladen , sich mit ihres Ansprüchen innerhalb 6 Wochen,

und längstens in termmo pracluswo den 9 Nov. c. hieftlbst zu melden , und ihre Forde¬

rung«« bchörig zu justificiren ; >

Widrigenfalls sie gegen die Masse und die Credrlores, worunter solche verlhM

werden wird , präelndiret werden-
Uebrigens dienet zur Nachricht, daß die ActivMasse

1 ) des W -Üm Focken bis izt auf 8 l st. Z sch . ro w. HM.

2 ) de« Hiurich von der Huir auf 46 ß , 2 sch . ! 5 w.

z) des Phil . Buss auf 5 5 st. 4 sch . 10 wr

4) des HinriHRslffs auf 29 ft. 9 O . r w.

«usgemittelt seyn.
Dann werde» Debitores zu obbesagtem Angabe Termin poena confcssi sorget

den - auch wird allen und jeden, weiche noch an die GemeiasHuldnere schuldigsey »,

oder Pfänder , Briefschaften rc. von selbigen unter sich baden möchten, hiedurch aiW>

geben, solches alles blos und allein dem gerichtlichen hiesige« Deposits auszuantwottG

auch daran die Zahlung zu verfügen , poena dupli , und bei Verlust ihres an den Mer»

sonst habenden Pfandrechts. Signatsm Leer im Königl. Amkgericht den lLtepEy-

trmber 178 - .

8 « ey dem Stadt - Berichte zu Norden ist ans Ansuchen des GenakorisWtU

Mach Eitatio edietaiit wider alle und jede welche auf das öffentlich von ihm angelaeste

nahe an Norden gelegene Acker » Stäckland des Ja « Beruh. SjauckenReal -FoMM

Servitut oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , eum terinino repreduetionis et m«

uotÄioois prärlustvo auf den zrsteuOctober cur. um io Uhr unter de« gewWiche»

rechtlichen Folgen der Abweisung von besagtem Grundstück und dessen jetzigen KauM

fing, erkannt. Sig « . Nord« in Suria den 12 S »pt. 1789.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

y Dey dem Stadtgerichte z« Emden iß am 18 Sept . e. über dasDemW

- es weyl . Schmiedemeister « Hinrich van Wahdrn und dessen Wittwe koucursus MD

torum eröfnet . Sämtliche Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladen ikMM

9 Wochen , längiiens in Termmo präclnsivs den 8 Dec. nächstkünftrg, des VorsiillW

»m A llhr , persönlich oder durch bevollmächtigte JustitzkommMien auf dem hreW

Rathhaus« zu erscheinen-, und ihre Ansprüche ciMmeideu, und deren Richtigkeit schM

weisen , sodann sich über das angebrachte Cessio «« Gesuch der Gemeinjchsldnerm^ er¬

klären, unter der Verwarnung , daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an dee MV

präcludirrt und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen kreditorca ein ewige» TM

schweigenauserlegek werden soll. Wer an die Masse schuldig ist , muß bes Strafe V

pelter Bezahlung Nichts der Gemeinschuldnerm entrichten , sondern es an das hwML>

positum bezahlen. Etwaige Pfand Inhaber werde« bey Verlust ihres Anrecht« auM

sm , dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu khun , Wh hie Pfänder , Gelder M j

NomuKite atz Depositum zu brinzen. r-



IS Dcy dem Königs. Amtgerichte zu Stickhausen find ad instantlSM des Deich-
uid Syhirrch-erL Johann WeverS zu Velde Edrctaies wider Me ss auf den van ihm von
hem Johann Hemmen gekauften , zu Peche belrgeneu Heerd Landes cum annelis au«
dicjem oder jenem Grunde NeabAyfpruch machen zu können vermeinen , eum termino
ad annstandum von er Wochen , et reproduttioni« auf den 14 . Dee. bep Strafe de«
Rechts erkannt.

i r Beym Königl . Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen des Geheime « Com«
mercicn -Raths Benvit zu Emden, über den ihm von de« weiland Broer Heyen Wittwe«
und Erben öffentlich verkaufte « , zu Veerßerbvrg belesenen Heerd Landet mit Zubehö¬
rungen und deren Kaufgeider , der Liquidation «. Proech eröffnet , Md kitalio EdictaliS
erkannt worden.

Es werde« demnach alle und jede, welche aus einer Hypothek , Servitut oder eurem
andern dinglichen Liechte , auf besagte Grundstücke Anspruch zu haben vermeinen . Hie«
mit vvrgeladcn , ach damit innerhalb 3 Monate» , längstens in Termins peremtoriodes
öten Februar 1790 Morgen « ro Uhr entweder persönlich oder durch gchörig instruirte
Desollmächtigte zu melden , ihre Ansprüche ordnungsmäßig anzugeben und behörig ;«
justificiren , unter der Warnung:

daß die ansbleibenden Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an den Heerd kana
des cum annexis präeludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen fowol
Hegenden Käufer desselben al« gegen die Gläubiger, unter welche etwa die Kauf-
Helder vercheiiet werden , guferleget werden solle,

rr Bey der Königlich Preußisches Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen der Wittwe
d<j Bürgermeisters Gerhard Gottfried Mazerier zu Eien«, als Vormünderin ihrer mia«
derjährigeu Kinder — - nachdem ste in dieser Qualität die Erbschaft de« Vater « ge¬
dachter Kinder , unter Vorbehalt der Rechkswohlkhat des Inventarii angetreten , und
um Vorladung der Gläubiger gebeten hat - der örblchaftliche Liquibationsproeeß
über besagtes Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener Nachlaß dato eröfset und
Mario edictalis erkaunt worden , und werden demnach aste »ad jede, welch« einige An¬
sprüche an diesen Nachlaß wozu folgende Güter

r ) ein Hau « au der Heerde Straße in Esens,
2) ein Kirchen Stuhl in Her Kirche daselbst,
Z ) zwey Frauen KircheMe daselbst respeetive in der Kanzelreihe , nahe bey der Kan¬

zel , und in der Mitlelreihe nahe brym Chor,
lz) i ; Ruthen Morast auf dem Wagenerschen Dehn im Amte Esens,
5 ) der Erbpachtsplatz Kloster Marienkamp genannt, groß 42 Diemat Marfch rum

annexis daselbst,
6) eia Platz zu Anderwarfen daselbst, groß 6c; Diemat,
7 ) 5 i/r Diemat MeetlanW am Cajedeich,
8 ) ein großer Gatten außer dem Heerde Thor mit einem Gartenhaus,
9) ein unter den Jmmengärten Lelegener Garten,10) eine jährliche Grundheuer zu § Gl, 6 sch. mit Mayde in Sterb -- und Miena«
, tionsFällen auf des Äctuarii Lormins Garten vor dem HmdeThvr,
Ai) s oder 3 TMeagraber in der Kirche , gehören

iks
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es sty aus welchem Grunde Rechtens es wolle , zu haken vermeinen , hiemit und in Kraft

dieser Sdictal -Citakioa - wovon eine « Wer auf der Regierung, die Aebeym Stadt¬

gerichte zu Esens , und die dritte benm Amtgericht zu Witlinaud , angeschlagen ist,—

vorgeladen , daß sie innerhalb z Monaten und längstens in lermino peremtorio den 8le>>

Januar 1790 Vormittags 8 i/r Uhr coram Dsputato Regierungs Slffeffore Conriog

auf der Regierung Hieselbst erscheinen, um ihre Ansprüche M besagtem Nachlaß gebüh¬

rend anzumelSeu, und deren Richtigkeit nachzuweiscn, unter der Verwarnung:

daß dieaustcnbleiber.de Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä¬

rst , und . mit ihren Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedigung der

sich meldenden Gläubiger »on der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiest»

werden solle« .
Wobey denjenigen kredikoren , die an der persönlichen Erscheinung durch allzuweiteEnt¬

fernung oder andere legale Ehehafken gehindert werden , oder denen es Hieselbst «n Be¬

kanntschaft fehlet , die hiesigen JustitzComimffani Adv . Frsci Jhering, AI FiseiBloch

de Poltere und Tiaden zu Mandatarien vorgcschlagen werden , an deren einen sie sich

wenden, und denselben mit Informationund^Lollmacht versehen können . Wornach stk

sich zu achten haben . Gegeben Aurrch den 7 September 1789.
Königl. Preußl. OstFrl. Regierung,

rz Das König!. Amtgerrchtzu Aurich füget hiemit zu wissen, daß , wenn jM

auf Ansuchen de« Jürgen Frerichs auf dem grossen Fehn , und des Joha«n Jacobs kor-

- es auf dem neuen Veh», wegen der von Hinrich Harms auf Jhmngs - Behn öffentlich

angekauften Stücklande , Edictales cum kermins von y Wochen und längstens perewts-

risch auf den roten Septbr . d. I . erlassen , solche auch zu dreyenmalen in den Wocheii-

Dlättern inftrirt worden , dennoch dieses Aufgebotd, weil die lszte Insertion nicht volle

Z . Wochen vor dem Termin geschehen , hiemit wiederhohiet werde. Und da der Hi»<

rich Harms , alsBesizzer eines im sogenannten alten Hseck auf Jherings Vehn beleg« »

Hauses und Landes , feiner der Jürgen Frerichs und Johann Jacobs Cordes , als jetzi¬

ge Ergenthümer 2er ihnen vom erster» verkauften Stäcklande , das öffentliche Aufgebokh

des auf beiderkep Immobilien eingetragenen Anspruchs des Johann Dircks erstem Ehe

Kinder wegen iQO. W . mütterlichen Gelder , welche dem vormaligen Besitzer Ha«

Foken sub dato rztcn Octbr. r? ; 8 . angeiiehen , und den 24. ejusdem eingetragen wor¬

den , zum Behuf der Löschung verlangen : So werden alle und jede , welche auf vorbe¬

sagte Stücklande aut irgend einem Grunde Real-Recht Forderung oder Anspruch za habe»

vermeinen, besonders aber des Johann Dircks ersterer Ehe Kinder , deren etwaigeEr¬

ben , kestlonarien, oder andere Jnuhaber der oben bemeldetm Verschreibung birnnt öf¬

fentlich verabladet , ihre Ansprüche längstens am Kten Oec . Vormittags ro Uhr allhier

«nzugeben, und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Verwarnung , daß « An¬

sehung der bemeldeteu Stäcklande die ausbleibende mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen

darauf werden ßräclndiret , und ihnen deshalb iowsl wider die Ankäufer, als gegen o>e

Gläubiger, unter weichen das Kausgrld vercheilet wird, ei« ewiges Stillschweigen wem

auferleget , jener intabukirte Anspruch abersowo! von hem Hause, als vsn de» »M»

Stücklanden, werde gelöschet werden »

'
ak

N
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14 Nachdem vom Amtgericht zu Aurich aus Ansuchen des Heere Peters Osie-
wold , Tönujes Janssen, Jacob RummeS , Harm Jaussen und JohanuHinrsch Janssen,
wegen der von ElarS Heertes Cornelius zu Hldrborg öffentlich angekauften Läudercyen,
als respectivei Stück Ackerlandes , r Morastes, 6 1/2Grasen Grünlandes undi Bau.
Acker« , vorlängst Etickales cum kermino zur Angabe auf den Zten Ockober d. I . erlassen,
in Ansehung der Einrückung ins Wochenblatt aber ein Versehen begangen worden : so
werden alle und jede, welche auf bemeldete Grundstücke aus irgend einem Grunde einige
Forderung , eia Oienstbarkeitsrecht, oder sonstige» Realsnspruch zu haben vermeinen,
nochmals hiemit abgeladen , dergleichen längstens am r 2 November d . I . Vormittags
roUhr anzugeben und zu justificiren, unter der Verwarnung , dass derAuibleibenve mit
seiner Forderung an gedachte Grundstücke wird präcludirt, und ihm damit sowol wider
die Käufer derselben , als wider die sich angemrldete Gläubiger, ein ewiges Stillschwei«
zen wird auferleget werden.

15 Bey Sem König! . Amtgericht zu Eftnt ist aus Ansuchen des Hausmanns
Reimner Gerdes auf der Wahlstäte bey Westeraccum wegen des durch ihn öffentlich er«
siandenrn, zu Utarp belesenen und den Wilcke Altssche» Kindern zuständig gewesene»
Platzes , kilatio edrttalis wider alle und jede, welche darauf eise» gegründetes Anspruch
und Forderung zu habe« vermeinen , «um Termins von 12 Wochen et reprod. arque ar
««not. präcl. auf den 2/tes Jsuuar 1790 unter der Verwarousg erkannt:

dass die Ausbleibende mit ihre« etwaigen Rralansprücheu aus das Grundstück prä«
cludiret, und ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen auferleget werben solle.

16 Vom Stadtgericht zu Esens werden alle und jede unbekannte Realgläubiger
det von der Frau Pastorin Gerdes am 2oten Febr. 1786 öffentlich angekauften , am
Markt zu Esens stehenden Hauses des Kaufmanns Philip Conrad Hilger »orgeladea,
ihre Forderungen vor dem 22ttn December a . c. gehörig anzugeben , darauf aber am
5ten Januar 1790, Vormi tags r <2 Uhr, in loco judicii zur Instruction der Sache rin«
zusinden, und fernere Verfügung zu erwarten, unter der Verwarnung

daß die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grundstück prä«
eludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , fowol gegen die Frau Pasto.
rin Gerdes , als gegen die Gläubiger, unter welche das Ksusgtld vertheilet wird,

, auferleget werden solle.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
1 Es wird verlangt in Erfahrung zu bringen , ob in dieser Provinz annoch Ab«

kömmlikge von einem gewissen Abraham Pain oder Vain , welcher in Anfänge dieses
Srculums zelebet haben wird , existiren . Sollte sich jemand finden , der von dem Abra«
Ham Pain oder Vain abstammet und solche« mit glaubhaften Urkunden , welche aus«
dröcküch erforderlich find , zu beweisen im Stande seyu , der meide sich längstens gegen
Ende des Monats November inst, bei dem Bürgerhauptmann Jacob Bargmann m Em»
den mit sei«en Urkunden durch sranquirte Briefe. Emden den Lasten Sept . r 78?.

r
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L Die hochfreyherrliche Herrschaft zu Dornum ist Vorhabens, circa §so Die«

Mthe « Hellers zur künftigen Eindeichung in Erbpacht aujMhun . Liebhaber dazu

wollen sich re eher re Heber bey hochgedachter Herrschaft selbst, oder bey der Rentty hie«

selbst melden, die Bedingungen vernehmen und ihre Offerten vrrlautbarea. Signalum

Dornum i» der hochsreyherrl . Rentey heu 24 September 1789.

H ImLvci reiß villes <je in een Lruicieniersninkc ! a !r Teerlcneßk

belleeäen , »6<!ret!eere rig b^ blnalcclsLe ^ -lbexc hlcininbs ror Lwcicn,

De Lrieven frnnLv»

4 Es wird hiermit bekannt gemacht , daß der Preis des Laberdans heruM-

«Mt und folgendermaßen bestimmt worden:
die ganze Lonne auf rz fi . holländisch
die Halde Lonne auf 7 3/4 ß . —
die viertel Lonne auf 4 .
die achtel Tonne auf s 1/4 st. —

Liebhaber blieben sich deswegen am Comtoir der hießges Heerings Fischerey ksmpüjtir

zu melde» . Emden, den z October 178 9̂.

5 Nachdem die Bezahlung der bei der hiesigen Herings Fischerei Compagnie

festgesetzten Dividende ad 5 Procent von dem Fang de Anno 1788 mit primo Nmm«

der a . e . ihren Anfang nimmt, so wird solche« deoeu respect. Interessenten derselben hirr-

mit bekannt gemacht, als auch daß ße sich solcherwegen beliebig zu melden haben;
am Comtorr zu Emden,
bey den Herren Carl Ludwig Brauer »ob Sohn in Breme»,
Hey dem Herrn Martin Dorner in Hamburg,
Hey dem Herr» Aug. Gottlieb Piefchel senior in Magdeburg,
bey dem Herrn Aug . W . Börger iu Berlin,
bey dem Herrn Chr-st . Hernr . Steinicke in Stettin und
bey dem Herrn Georg BruikvisH i» Lönizsberg.

Emde«, den 2trn Oktober t? 89.
;

Die Directores
Dnioit » Maurrnbrecher . Braus¬

ch Dem Zscbrrcn kublico sn »! 5ebmie <Zs ^ mrsb 4ejflern io Ost-

Fric5lLki6 virci bicäureb begänne ^ cmackc , «j» 5z iek uncexreicbneccr i»

LomrniÄoa von ^ en bellen §on ^ crlan66 :i,cn Srcinleoblen ru verlesu/cn

brbc , per blucb ru 21 Oi . bsll . su ^ ein t^ anar Lreciir 2l l/r Ol . bol !,

unä auF ärc ^ blonar Orcöir »u 22 <- I . ball , per bkmb ; vcrn tlsmicxe'

gjrner , « -olle ücb in ? erlon , oclcr äurxb politre ^e Hricke «ier<

salls be ^ rnir wcläcn . Oulce 8 .v! is Vu5r,
im rorben l .vven , in äcr zroiicn Lcralle , in Lmäca.
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-7 Denedir Nute « , Abraham Hartogs und Gossel Philip - in Aurich haken
eine Parthey Schaaffelle zu verkaufen.

8 Am 7tcn O -tvber , Nachmittags zwischen 4 «ad 5 Uhr, ist in dem Haufe
der Frau CommiffiossRäthin Matlhieffen in Esens ein filberncr Bügel, 15 koth schwer,
mit Haken , gezeichnet ^ c? ^ und 7/ L -bt desgleichen mir dem Esener Eoldschmidts-
zeichen ^ K . abhanden gekommen . Dieser Lüge ! ist hinten zusammen celdirt , hak an
beiden Seiten eine filkerne Schraube , und eine silberne Stange geht mitten durch den«
selben. Sollte jemand von der Iudenschaft oder rin anderer im Stande seyn , Nach¬
richt davon zu geben, dem verspricht E . I . Ommen in Aurich eine reichliche Belohnung,
und sein Name soll verschwiegen werden.

9 Am Mittwochen, den 2iten October, des Vormittags um 10 Uhr, solle»
folgende zur Reparatur des Beuser Syhls erforderliche Materialien unter nachstehende»
Bedingungen in de « Ment Ubke» Hause auf Denser Schl öffentlich nusvervuugrnwer?
dm : als

1 . Eichen Holz
«) 12/12 Zolls meßkant

L Stück a 27 Fuß lang
i — a 25 -
I - « 24 - -
4 - « 2ZI/2 -- !
i — a 2z -
1 - « 22 -
2 - N2H/S - i
z - - « 191/2 - -
L — a I8l/ ! — - l
7 — a i ; -
1 - « 12 -
4 — « 6 -
2 - « 5 -
8 - « 4 - !

t ) 10/12 Zolls meßkank.
4 Stück a 12 Fuß lang.

«) 12/12 Zolls Oldenburger Kaut Mit 10/10 Zoll Fläche
i Stück a r 91/2 Fuß lang

22 — « 17 - -
iz — a 151/2 - -

0 23^/20 Zolls meßkant.
2 Stück a 15 i/r Fuß längs

-) 22/22 Zollt meßkaot mit 5 Zoll BilMA»
1 Stück a 191/2 Fuß lang.

2 . Büchen Holz , meßkantig.
iStückvoni91/2 Fuß känge, 22/20 Zoll stark mit 5 Zoll Biegung auf LoZizff.
1 — 19 A - 17^ 5 —

, ^ ^
1 — 17 7—77 22/z mit LZoSDiegmg auf 22 Zoll.

Z. Greinen-
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z . Greinen Holz,
a) 12/12 Zolls Balken.

1 Stück a 2g Fuß lang
er — a >8 -

-) lo/ro Zollt Balken.
s Stück a » 9 1/2 Fuß lang,

c) 4/i2 Zolls Pfosten.
2l Stück a iS Fuß lang.
2l - a ic, -

<i) L/l2 Zollt Pfosten.
zs Stück a iZ Fuß lang.

,) 2/i2 Zollt Diehlcn.
ü Stück a 2v Fuß langl
2 -— a i ; —-

/ ) i ?/l2 Zolls Oiehleir.
12 Stück a 20 Fuß lang.

4 . i 1/2 Lausend Hartgebackene Steine.
5. i Lonne Cinrent.
6 . 2 Lonnen Steinkalk.
7. i Lausend Szöllige eiserne Runge».

Bedingungen.
1 . Dat Maat ist gröm

'ngrr.
2 . Das Eichen Holz muß westpMsch oder oldrnkurger seyn .

'

Z. Sämmtliches Hol; muß imWintergefället , ohne Feuer, schädliche MB

Eisrisse und überhaupt ohne Fehl seyn.
4 - Spätestens gegen Ende Aprils 179s . sollen alle Materialien auf demDwM

auf GenferSyhl geliefert werden undzwaraus Kosten der Annehmer.

5 . Daselbst werde» sie , und zwar ebenfalls auf Kosten der Annehmer, so auW-

den und gelegt , daß das Holz gehörig gekäntert und oachgefehen werden kann , z« Al¬

chen, leztern, nachdem von geschehener Ausladusg Anzeige gelhan, sofortAnstalt gettW

werden soll.
6. Der Verding geschieht zuvörderst von dem meßkantigrnHolz nach Kubik - lÄ

von dem übrigen nach laufenden Füssen.
7 - Hierauf wird man den Betrag dieset Verdinget berechnen und bekannt maN

darauf aber eichen, büchen und greinen Hol; jedes separat im Ganzenausbieten ; M

sich sodann wohlfeilere Annehmer, so sind die erster» los, sonst bleiben solcheverpfiM.

8 - Fremde , dir nicht in dieser Provinz eingesessen find , müssen für kondiliB

Mässige Lieferung Bürgen stellen .
.

y . Die Bezahlung erfolgt in preussischem Courant sechs Wochen näch geschtM

Lieferung uud Abnahme bey der DeichRentcy zu Esens. .
Am uemlichen Lage usd Ort soll auch die Anlegung der Kist Dämme, desglE

die beym Syhl erforderliche Erd - Mauer - Zimmer - und Schmiede Arbeit iffenM

ausverdnngrn we den , und können Besteck und Conditionen vorher beym DeichrW

Remmer Mammen Remmers eingeseheu werden . Leer, de« 5km October 178-'
Blep. rs
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ro Alle diejenigen die au de « weil. Hrn . Pastor,« Willrath Budel schuldig sind
und von demselben etwas zu fo-den, haben müssen sich binnen 4 Wochen bey dem Herr ««
Organisten Bünmg in Hage meiden. Hage den 7ten Octod . 1739.

r i Reparation« - Besteck von dem Westeraccumer Ausser Vörder Syhl»
Zum Hammer - Verbind.

L Hauptsienders a 2 ; Fuß Z Zoll lang 12/12 Zosi dick.
-» si Balke, 20 Fuß lang

i Balke, 17 Fuß y Zoll lang
s 12/12 Zoll ! Zum Mittelstück ins Hammer Verbind

dick a 6 F ' ß 8 Zoll lang
I io Stück Stekoändcr a 6 Fuß lang
s 4 Stück dito a 4 Fuß lang.

Zum Aujsen Börder Syhl besonder«
2§ Stack Hanpkstenders a 17 Fuß lang 12/12 Zell dick
No . i . Ein Balke 22 Fuß 8 Zoll lana
No . 2 . Ein Balke 22 1/2 Fuß 8 Zoll lang
Ns z . Ein dito 2z Fuß 8 Zoll lang
No . 4 - Ein dito 2Z Fuß lang.

Zum Kerb Holz «n der Rorbseike
Eilig zi Fuß Balke a r Fuß m

Dito an der Südseite
Ein a Z2 Fuß Balke a i Fuß s

Zum Widholz an der Nord und Süd Seite werden erfordert , gn jeder Sekte
Z6 Dielen , also 72 Vielen a , 8 Fuß lang l Fuß breit 2 Zoll dick.

Sille Hol, Sorten müssen nach Rhemländischer Maaße geliefert werden, sodann
wuß das Holz seyn, ohne faule Acste , ohne Soint und so viel als möglich Meßkane,

An Eisenwerk,
1252 Stück 4 Zolls Nägeln

250 Stück ü Zolls Nägeln
ro Rungen, davon

Et ! - bf »! m Ekwlchk k >. m. ZS Pfund,
, r« ? LL 'Ä°
3 Sack Moos.
6 Fuder weissen Torf.

Wer diese
'
Materialien im Frühjahr l 792 beym Westerakkumer Syhl zu liefern

und die Km am Westerakkumer auffern Bor Syhl zu verfertigen anuehmen wisi,kaoa
sich am Mittwochen, dn» 21 Octvber , früh um y Uhr, am Deustr Syhl iu Meenk
Ul-ben Hsuje einfiiidm Esens im AWthguse und der Deich Nentey den y Ottobec 1787»

-VW g . Ketiler.

, 12 Dis ^ owWWe Upende ist im zukünftigen Frühjahr eines Wehhirtsn benZ-
Higel, weicher e«ae gute Selegenheit für jemand , der reichlich mit Kinder » gesegnet ist.

( No . 42 . Q qg g q ) Er
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Er bekömmt ei« Wohnhsuj und Garten, da n r 1/4 Tonne Aussaat guten RockenlaM.
Wer dazu Lust und Beliebe « hat , kann sich bey der Commune Upende melden.

iz Cs find bey Heit Bohl in der Thene 2 brauvrokbe Twenter aufgeschöttet,
welche wohl gemerkt. Wem solche zugehöien , der kann sie gegen Bezahlung der Koste»
wieder abholrn , sonst werden sie nach einer dreywöchcntlichen Frist für die Kosten, wie
auch zum Besten der Arme« öffentlich vertäust werden.

14 Seit dem 28 Sepk. wird oßnwnt Dittmund ein ; jähriges fettes Kuhbeeß
aus der Weide vermisset, brauner Couleur mit etwas weesscm übex den Augen , aus dem
linken Horn k gebrannt und an eben dcrGeite hinter diese Buchstaben geschoren . Wer
dem Eigner Johann Harberks Dirks in Witlmund Nachricht und Anweisung davon
Siebt, -erhält Dank und gute Belohnung.

iz Von wegen Bürgermeistereund Rath der Stadt Emden wird hiemit bekannt
gemachet , daß das Edict wider den Kmdk- mvro und Verheimlichung der Schwanger¬
schaft daselbst auf den Rummel des Ra 'bhauseS, bey der Wage und in fLmmklichm
Wirtshäusern kheils in demscher und rheile in hoöändi -scher Sprache asßgiec ist und da-
felbstgelesen werden könne. Emden in Luna den iLten Oetober 1789.

16 Bey der in der Herrlichkeit Oldersum vvrgenommenen V -sikation ist das
Edict wider den Mord unehelicher Kruder und Verheimlichungder Schwan, .erichas ! an
allen gewöhnlich, » Orten in holländischer und Hochdeutscher Sprache asfigirt besurdeii,
welches dem Publlcs der Allerhöchsten Verordnung zufolge , hieomch bekannt gemacht
wird. Oldersum im HochadK Gerecht den irteu Decoder 178- -

17 Das Königl . AllerhöchsteEdict wider den Kmdermord und VerheimkchuW
der Schwangerschaft, hat sich bei vorgenommener Visitakon annoch allenthalben richtig
affigirt befunden , welcher der Stör' höchsten Verordnung gemäß hiemit öffentlich bekaaai
gemachtwird. Friedeburg im König ! . Amtgerichte den z . Orcvb 1789 -

r 8 Es hat jemand auf dem Marienhsver Markt Nachmittags zwischen Upgant
Md Marienhave eine Decke, und aus den Hager Markt einen Beurel mit pl . «11. 6RA
»erlohrenr wer solches gefunden , wird ersuchet, es an denPosthalkerJ -wob U Poppi»ga
zu Marienhave, oder an Jan F. Klaessen zu Wirdum für ein billiges Douceur abzuge-
ben oder wenigstens bekannt z« machen.

Naturbegebenheit.
Im trockenen Jahr 1783 ist wegen Mangels an Wasser in Wirdum ein alter

Graben ausgereiniget, worin ein alter Brunnen , w lcher auch zugleich ausgeremiget wor¬
den, aber kein Wasser bekommen hat, und was hernach durch Ziegen und Schnee ban»
gefalle« und hineingelauik », ist durch den Brunnen weggelaufen und derulbe soaleichw -e»
der trockes gewesen. Nach Aussage der Alken hat es für pl . m 50 Jahren üch cbm so
tugetragen. Nun will ich das gelehrte Publicum gebeten haben ihre Gedanken dar¬
über ergehe« zu lassen , und die Ursache davon ins nächste Wochenblatt bekannt zu mache».

J . F. K-
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r̂y Bey Jacob Calmcks , Joseph Jonas et Konsorten in Esens ist ekue Par«
Hey von circa Zoo Schaaffellea zu haben.

20 Ly 6cn Loeicärulckccr ( ^. ^ cnrlrin te Lmssen ,'z ba6ru !cr cn re
bekoomcn : Oacicrvyz in 6e uLli^msLkenste V^ aarkecien v» n «iev trrj-
kelystcu iffcrvormäcn 6c»clrcljcntb, 6« or Krilk . blinr . Olc !c , I.cer»Ll «Icr
kcivormlie Lcmecnre re Lmcten , inZcuaic voor ch § rr.

21 Damit akke Einwürfe und Mißverständnisse vermieden werden , so machet
-er Bürgermeister Lamberti in Esens , als Heb,r der ÄmchenchrsSportuln , hiemst zu
jedermanns Nachachtung bekannt , daß er keine Desiguationes für gültig erkläret , als
worunter entweder vom Gerichte , oder von ihm , dem Heber , mit eigener Hand atte«
stiret worden , daß sie denen ad Acta befindlichen/ gerichtlich festgesetzten Designationen
gleichstimmeild sind , sodann daß kerne Qnitunqen in Bezahlung angenommen werden, als
welche vom Gerichte, oder von ihm , dem Heber , mit ei

'oeuer Hand geschrieben und un-
tergeschrieben worden, als wenig auf bloße Anzeige ohne Quituug daS geringste paffi-
M soll.

22 Da mir unterschriebenen , als Eigcnchümer der Ladung Kohlen in dem
Englischen Schiffe der Capt. Raeph . Eastubey , berichtet worden , daß sich Schiffer ohne
weine Autorisarion gelüsten lassen , aus gedachtem Schiffe Kohlen zu holen und damit
»ach andern Häven zu fahren und zu verknuse« : so soll derjenige , der mir einen solchen
Schiffer an ^ eben kann, der sich nicht deswegen bei mir gemeldet, eine Pistole zum Dou¬
ceur haben und sei » Name verschwiegen bleiben. Norden , den 74 Octobir 178s.

Jannes S . Uven.

2g Der Regierunat « Lalculakor Heinen zu Aurich will uxor . et maudatario
der Demriselle Thoden von Velsen nom . drei Diemat Landes bi : ter Westlintel beym Escher
im Amte Norden belegen von Map 1792 an auf z Mer niedrere Jahren aus der Hand
verheuren. Heuerlustige können sich dieserhalb bey dem Notaris Heilman in Norde«
melden.

Avertissements
r Dadurch den kir einigen Provinzen gefallene« vielen Reges , das Heu grkß-

teiitms verschlämmt eingcbrachk worden , dergleichen Heu aber allg - mcines Schaafsterben
und Senchknartige Krankheiten beim Rindvieh zu verursachen pflegt , solches aber da¬
durch verhütet werden kann , wenn das verdorbene Heu zuvor gehörig am'gcstäubet , und
allenfalls auf der Tennen abgedroschen worden ; so wird solches nach Vorschrifteines
^» gegangenen allerhöchsten Rescnprs vom 29 . m. pr hiemit bekannt gemacht , damit,
wem . sich « uch wider Vermuthen dergleichen schlecht gewonnenes Heu in dieser Provmi
stnden solle , ein jeder « ufmerSftm ftv, und es vor der Versütterung gehörig ausstäubW
Ukch reiMM laffk. Signatum Aurich , den IZ Ottob . 178Y.

König!. Preuß . Ostsr. Krieget ' und Dsmainen ? Cammer.



8vL

2 Da in einigen Gegenden bemerkt werde« , knß die an niedrig siegende Lande

gewachsene Kartoffeln w . lche durch öfter» Regen gelitten , locker und dumpfig geworden,

solche über der Gesundheit sehr rrachche .lig , und bloß zum Vieh Futter brauchbar ffd ';

so wird solches nach Vorschrift einer eirrgUaufrnrn aller- nädigsten Steftripls s . d. Berlin

den 29sicn m . kr . hiemik bekannt gemacht , damit wenn sich dergleichen schädliche Kar¬

toffeln auch in dieser Provinz finden sotten , sich ein j der dafür höre » könne , iMM s»I«

chr besm Ansschnrideu , leicht zu erkennen. Äurich den i zreo pcrobr 1789.
Königs. Preüß . Hstfr ' Krieges - und Oomaincn Cammer.

Verkauf.

Ans srcywilligcs Ansuchen und darauf ertheilte gerichtliche kommiDo » M

Fokke Jaöben zu Upagat folgende Zmmobilra, als
a) ein Haus mic Warf und Garten , - z / a IidtenBau Accker, 6DiemathmFk »»-

Lsnd , e Grasen auf der Siegelsumer M - eoe , einen Morast , 6 Gräber auf da»

Kirchhofe, und Mp Srtzstetlen in der LirW zu Maricyhave,
b) ein kleiner Garten über dem Wege , mit der Gerechtigkeit auf der Dresche für m

Kub Weide, unter der Conditio » eines neuen Hausbaues,
k ) 6 Die .-nskhen , die Südcr Fenne gcncmm,
d) 2 Diemakhen , die Kämpe g uaant,
e) 6 Diemarhcn, die Upganter Grode,
f) Z Grase» auf der Siegelsumer Meede,
S) l a/2 Jidde « Bauland hinter Abbo Walkjes Heerd,
h) 2 Iidden ?Dauland , von Jacob Siebels hcrrühynd , öffentlich verkauftn lassc»;

und m Setzkauf auikhun:
Sieben vtemarhen Upganter Meede , die Schwee Hörn, in zweyen Stücken;

als wozu sich Liebhaber den 7len November ;uMaileich .cke in ree Vögten NcdsermMt

Hause, des Morgens um io Uhr , « »finden und nach Gefallen kaufen im Key . M

tzcviüUige Loridittoncs sind bey Sem Auccions Comttttffarso Reuter einzusehen,

Gelder, so ausgebotm werden.
Es sind auf Martini säcMev - rsteherch 40s Rl . in Golde Pupistengelder^

M 5 pro Cent Zinsen «nd gehörige Sicherheir z« belegen. Wer Gebrauch davon M'

«im kann , meide sich bey dem König! . Z-tt -pä -hier Marten Havcke» auf der Enno kM

Wigs » Grode, oder bey dem JH -zeommißair Steinmetz >n Wirkmund.
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